
Geheimhaltungsvereinbarungen bei Bachelor-, Diplom-, 
Masterarbeiten mit der Wirtschaft  
 

 

 

Geheimhaltungsvereinbarungen im Rahmen der Anfertigung von externen Bachelor-, Diplom-, 
Masterarbeiten (gem. § 11 Abs. 1 und § 35 Abs. 2 Satz 3 RaPO), erfolgen grundsätzlich und 
zunächst zwischen dem Kandidaten und dem Unternehmen und nicht zwischen dem 
Unternehmen und der Hochschule bzw. einem die Bachelor-, Diplom-, Masterarbeit betreuenden 
Professor.  

Der Kandidat ist geistiger Eigentümer (Urheber) seiner Bachelor-, Diplom-, Masterarbeit mit 
der Rechtsfolge, dass er allein das Recht hat, ob und wie er sein Werk veröffentlicht und 
verwertet.  

Die Verschwiegenheit über die im Unternehmen erlangten vertraulichen Informationen kann 
daher zunächst nur der Kandidat selbst gewährleisten, indem er die Verschwiegenheits-
verpflichtung über die Betriebsgeheimnisse als Sperrvermerk an die Hochschule zur Beachtung 
im Rahmen gesetzlicher und prüfungsrechtlicher Vorschriften weiterleitet.  

Davon unbenommen bleibt bei entsprechendem Unternehmensverlangen eine 
Geheimhaltungserklärung des die Bachelor-, Diplom-, Masterarbeit betreuenden Professors, die 
allerdings das Prüfungsverfahren nach den prüfungsgesetzlichen Bestimmungen, insbesondere 
der Rahmenprüfungsordnung für die Fachhochschulen in Bayern nicht beeinträchtigen darf und 
sich daher nur auf nicht mit dem Bachelor-, Diplom-, Master Prüfungsverfahren befasste (insbes. 
hochschulexterne) Dritte beziehen darf.  

Ebenso kann eine Geheimhaltungserklärung nur neue Erkenntnisse einbeziehen, die den am 
Prüfungsverfahren beteiligten Professoren nicht anderweitig bereits bekannt waren.  

 

Bitte wirken Sie darauf hin, dass Ihre Kandidaten im Bedarfsfall ausschließlich auf 
beiliegende Formular zurückgreifen. Das Formular sollte am PC ausgefüllt und zweifach 
ausgedruckt werden. Einen Ausdruck nehmen Sie bitte zu Ihrem Betreuervorgang. 

 

 

 

 

von Stern 

Kanzler 

 



Geheimhaltungserklärung Kandidat/in 

zur Bachelor-, Diplom-, Masterarbeit in einer 
hochschulexternen Einrichtung  

 

 

 

 

Der Kandidat              

wohnhaft in      ,             

studiert im      . Studiensemester an der Technischen Hochschule Amberg – Weiden und 
verpflichtet  

sich, alle im Rahmen der Anfertigung der Bachelor-, Diplom-, Masterarbeit bei der  

Fa.      ,      ,              

bekannt werdenden oder gewordenen vertraulichen Informationen und neuen Erkenntnisse für 
einen Zeitraum von 5 Jahren vertraulich zu behandeln, d.h. sie - mit Ausnahme der die 
Bachelor-, Diplom-, Masterarbeit betreuenden Professoren - nicht Dritten zugänglich zu machen 
oder anderweitig zu verwerten.  

Ein entsprechender Geheimhaltungs - Sperrvermerk für die die Bachelor-, Diplom-, Masterarbeit 
betreuenden Professoren erfasst nicht die weiteren am Prüfungsverfahren an der Technischen 
Hochschule Amberg - Weiden beteiligten Hochschulbediensteten.  

 

 

 

 

 

           . 

 



Geheimhaltungsverpflichtung Betreuer 

Kandidatenbetreuung in hochschulexternen Einrichtungen  

 

 

Name: Prof.               

Anschrift: Kaiser - Wilhelm - Ring 23, 92224 Amberg  

FB: Maschinenbau / Umwelttechnik  

 

 

Ich habe davon Kenntnis genommen, dass zwischen  

           . 

und der Firma      ,      ,            , 

 

im Rahmen der von mir betreuten Bachelor-, Diplom-, Masterarbeit eine 
Geheimhaltungsvereinbarung mit einem Sperrvermerk auch für die Technische Hochschule 
Amberg - Weiden abgeschlossen wurde. Ich werde diese Bachelor-, Diplom-, Masterarbeit 
daher vertraulich behandeln, weise jedoch darauf hin, dass im Rahmen des Bachelor-, Diplom-, 
Master- Prüfungsverfahrens eine Weitergabe an die entsprechenden Zweitprüfer und 
Prüfungsorgane erfolgen muss.  

 

 

Amberg, den ..............................  

 

 

 

 

...............................................................  

Unterschrift des Betreuers  

 


